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Als Bankkonzern des Landes Niederösterreich versteht sich der HYPO NOE Konzern als Part-
ner der Menschen in den Regionen. Wir bauen dabei auf unsere wichtigste Ressource, unsere 
Mitarbeiter und sind ein verlässlicher Partner für unsere externen Stakeholder und für unsere 
Mitarbeiter ein attraktiver Arbeitgeber.  

Grundsätze und Richtlinien für faires Miteinander / Diversität und Chancengleichheit

Das Verhalten am Markt sowie gegenüber Kunden und Mitarbeitern ist im Verhaltenskodex geregelt. Des Weiteren ver-
pflichtet sich der HYPO NOE Konzern zur Einhaltung der internationalen Grundregeln der International Labor Organisation 
(ILO). Die aktive Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat, die Achtung der Rechte der Arbeitnehmer sowie jene der Gewerk-
schaften sind für den HYPO NOE Konzern eine Selbstverständlichkeit. Zudem bekennt sich der HYPO NOE Konzern zu 
Diversität und Chancengleichheit, indem ein Arbeitsklima gegeben ist, in dem niemand ausgegrenzt, benachteiligt oder 
diskriminiert wird – unabhängig von Geschlecht, Herkunft oder Religion. 

Der Nominierungsausschuss – ein Gremium des Aufsichtsrats – hat festgelegt, die Quote von 25 Prozent Frauen in Füh-
rungspositionen generell im Konzern anzustreben. Um das angestrebte Ziel zu erreichen, achtet der HYPO NOE Konzern 
bereits bei den Trainee-Programmen auf ein ausgewogenes Verhältnis von weiblichen und männlichen Teilnehmern. Im 
Aufsichtsrat ist langfristig eine Frauenquote von 40 Prozent beabsichtigt. Entwicklungsprogramme für Führungskräfte 
werden grundsätzlich geschlechterunspezifisch angeboten. Aktuell liegt die Quote von Frauen in Führungspositionen bei 
16 Prozent.

Im Verhaltenskodex, den alle neu eintretenden Mitarbeiter erhalten, wird auf diesen Punkt besonders eingegangen. Diskri-
minierung aufgrund der ethnischen Zugehörigkeit, des Geschlechts, der Nationalität, des Alters, körperlicher Fähigkeiten, 
sexueller Orientierung oder Religion wird in keinem Fall toleriert.

Aus- und Weiterbildung

Im Rahmen des Mitarbeiterentwicklungs- beziehungsweise Performancegesprächs erhalten Mitarbeiter sowie Führungs-
kräfte der HYPO NOE Landesbank eine regelmäßige und qualifizierte Rückmeldung zu ihrer Entwicklung. Gemeinsam mit 
der direkten Führungskraft werden in diesem Gespräch die nächsten Weiterbildungsmaßnahmen festgelegt. 2017 investier-
ten die Mitarbeiter des HYPO NOE Konzerns insgesamt 1982 Tage  in Fortbildung.

Gesundheitsmanagement

Als verantwortungsbewusster Arbeitgeber legt der HYPO NOE Konzern besonderen Wert auf die Gesundheit und das 
Wohlbefinden der Mitarbeiter. Der HYPO NOE Konzern ist bestrebt, seinen Mitarbeitern ein konstruktives Arbeitsklima mit 
einem hohen Maß an Eigenverantwortung in Kombination mit Kreativität und Flexibilität zu bieten.

Dem Risiko von Stress und Überforderung wirkt der HYPO NOE Konzern mit diversen Maßnahmen entgegen. So steht 
allen Mitarbeitern ein kostenloses „Employee Assistance Service“ zur Verfügung. Dieses umfasst anonymes Coaching und 
Beratung bei beruflichen und privaten Fragestellungen. Des Weiteren steht den Mitarbeitern alle zwei Jahre die Teilnahme 
an einer sportmedizinischen Untersuchung und wahlweise an einer Herzratenvariabilitätsmessung mit einer geringen Kos-
tenbeteiligung zur Verfügung.
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Als Bank des Landes Niederösterreich und als österreichischer Leitbetrieb steht der HYPO NOE Konzern nicht nur in der 
Verantwortung, Klimaschutz zu finanzieren, sondern auch im eigenen Bereich eine Vorreiterrolle zu übernehmen. Daher 
stellt der HYPO NOE Konzern seinen ökologischen Fußabdruck transparent dar und setzt gezielt Maßnahmen zur Redukti-
on. Die größten Auswirkungen auf die Umwelt entstehen durch den Betrieb der Gebäudeinfrastruktur, sowie die Mobilität 
der Mitarbeiter.

100 Prozent Ökostrom an allen Standorten – Energieeffizienz im Fokus

Wie alle Standorte und Filialen der HYPO NOE Landesbank bezieht auch die Konzernzentrale ausschließlich Ökostrom. 
Die HYPO NOE Landesbank setzt nicht nur zu 100 Prozent auf Ökostrom, sondern erzeugt über Fotovoltaik auch selbst 
emissionsneutralen Strom.

Die HYPO NOE Konzernzentrale in St. Pölten folgt den Prinzipien der Nachhaltigkeit: Die Zentrale ist unter Anwendung 
modernster Methoden im Hinblick auf Energieeffizienz errichtet worden und verfügt über eine eigene Fotovoltaikanlage, 
die erneuerbaren Strom erzeugt. Im Jahr 2017 wurden damit über 33.000 kWh emissionsneutraler Strom produziert. Das 
innovative Niedrigenergiegebäude ist mit der „klimaaktiv-Plakette in Silber“ sowie mit dem von der EU vergebenen „Green.
Building“-Zertifikat ausgezeichnet. 

Eine weitere Auszeichnung für das Umweltbewusstsein des HYPO NOE Konzerns stellt das „Quality Austria“-Zertifikat für 
die gelungene Implementierung des ISO-50001-Standards dar. Entscheidend dafür war die neu eingeführte, konzernweit 
geltende Energiepolitikstrategie, deren Ziel die konsequente Verbesserung der internen Energieeffizienz ist. Im Zuge der 
Umsetzung des Energiemanagementsystems wurde ein eigenes „Energieteam“ eingerichtet, um Verbesserungsprozesse 
im Unternehmen kontinuierlich voranzutreiben und die Berichterstattung weiterzuentwickeln.

Das Energieteam ist bemüht, die Kollegen im Hinblick auf Ökologie und Umweltschutz zu sensibilisieren. Auch das Energie-
team selbst bildet sich laufend fort. Zum Energieteam gehört ein Technikteam gemäß ISO 50001. Für dieses sowie für das 
operative Team finden laufend interne und externe Schulungen statt. Des weiteren wird an Schulungen zur Berechnung 
von Energiekennzahlen und Benchmarks teilgenommen.

Des weiteren werden regelmäßige Kontrollen der Standorte durch das Technikerteam durchgeführt. Zum Einsatz kommen 
hier beispielsweise. 

��Überprüfung der Ökologie in den Außenstellen mittels Energiechecklisten 
��Erfassung des Energieverbrauchs auch unterjährig durch monatliches Tracking des Verbrauchs, sodass mögliche 
Schwankungen zeitnah evaluiert und behoben werden können 
�� kontinuierliche Prüfung und Optimierung der Anlagen durch das Technikteam

Mehr Details dazu finden Sie unter https://www.hyponoe.at/de/ihre-hypo-noe/nachhaltigkeit/energieeffizienz.

Nachhaltige Beschaffung

Der HYPO NOE Konzern bezieht zahlreiche Produkte von Lieferanten aus der näheren Umgebung mit dem Ziel, die regio-
nale Wirtschaft zu fördern. Seit 2014 werden Nachhaltigkeitskriterien in der gesamten Beschaffung des HYPO NOE Kon-
zerns durch eine entsprechende Richtlinie sichergestellt, um soziale und ökologische Risiken zu vermeiden. Konsequent 
werden die Bekenntnisse zu diesem Verhaltenskodex von allen Lieferanten eingeholt, die sich damit zur Einhaltung einer 
ressourcenschonenden und sozial verträglichen Wirtschaftsweise im Kontakt mit der HYPO NOE Landesbank verpflichten.

Klimafreundliche Mobilität

Unter dem Titel „Fuhrpark der Zukunft“ wird der Fahrzeugpool der Bank konsequent in Richtung emissionsarme Automo-
bile umgebaut. Eines der Ziele ist, die Umweltauswirkungen des Geschäftsverkehrs, insbesondere an der Stammstrecke 
Niederösterreich – Wien, deutlich zu reduzieren.

Zwei der wesentlichsten Maßnahmen hierzu sind die Einsparung von Dienstfahrzeugen und die konsequente Umstellung 
auf Elektromobilität, wo dies möglich ist.

Derzeit gehören bereits vier Elektroautos zum Fuhrpark der HYPO NOE Landesbank. Ziel ist es, diesen Anteil in den kom-
menden Jahren sukzessiv zu steigern. In der neuen Car Policy des HYPO NOE Konzerns ist diese Ausrichtung bereits klar 
verankert. Durch die Reduktionen im Fuhrpark konnten in 2017 bereits über 24 Tonnen CO2 eingespart werden. 

Seit 2017 stehen insgesamt fünf Schnell-Ladestellen in der Garage der Zentrale des HYPO NOE Konzerns in St. Pölten zur 
Verfügung sowie eine kostenfrei nutzbare Ladestelle für Veranstaltungsgäste und Kunden.  

Aufgrund ihres Engagements wurde die HYPO NOE Landesbank im Juni 2017 als Projektpartner der Initiative „klimaaktiv 
mobil“ ausgezeichnet.
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Die HYPO NOE Landesbank ist sich ihrer Verantwortung als regional verankerte Bank bewusst 
und unterstützte auch 2017 wieder zahlreiche Initiativen in den Bereichen Soziales, Infrastruk-
tur, Bildung, Sport und Gesundheit. Auch in Zukunft wird die Bank dieses Engagement fortfüh-
ren und einen wichtigen Beitrag für die Menschen in der Region leisten.

HYPO NOE START-UP-INITIATIVE
Die HYPO NOE Landesbank hat an ihren beiden Standorten in Niederösterreich und Wien so genannte „Innovation-Hubs“ 
eröffnet. Bereits kurz nach der Einweihung haben die ersten Gründer das Angebot genutzt, die Nachfrage steigt stetig an.

Die HYPO NOE Landesbank nimmt ihre wirtschaftliche Verantwortung für das Land sehr ernst. Ziel ist es, junge Unter-
nehmer auf ihrem Weg zu unterstützen und ihnen besonders in der heiklen Startphase Sicherheit zu geben. Gerade in der 
Gründungsphase können die beiden Komponenten Know-how und Infrastruktur einen entscheidenden Beitrag zum Erfolg 
eines Unternehmens liefern.

Die Landesbank stellt ausgewählten Start-ups voll ausgestattete Arbeitsplätze in St. Pölten und Wien zur Verfügung. Ins-
gesamt sind es sechs Arbeitsplätze mit beispielsweise WLAN und der Möglichkeit zur Nutzung der Infrastruktur einer voll 
ausgestatteten Gemeinschaftsküche, aber auch der Kantine in der Konzernzentrale. Von den Firmengründern können auch 
Besprechungsräume sowie Veranstaltungsräumlichkeiten gebucht werden. 

Rund 35 Projektteams können derzeit die Innovation-Hubs der HYPO NOE Landesbank nutzen.

Die HYPO NOE Landesbank engagiert sich auch im Creative-Pre-Incubator-Programm, also dem Spin-off-Programm des 
accent-Gründerservices an den NÖ-Fachhochschulen, und steht ausgewählten Gründerteams mit ihrem Expertennetzwerk 
und Know-how in Organisations- sowie Finanzierungsfragen zur Seite. Darüber hinaus plant die Landesbank auch gemein-
same Veranstaltungsformate mit den niederösterreichischen Start-ups. 

Die HYPO NOE Landesbank stellt damit nicht nur Arbeitsplätze zur Verfügung, sondern bietet den jungen Gründern auch 
an, langjährige Erfahrung im Finanzierungs- und Organisationsbereich zu nutzen. Die HYPO NOE Landesbank mit ihrem 
bestehenden Netzwerk in verschiedenen Branchen kann Gründern die Plattform zur Präsentation ihrer Ideen bereitstellen. 
Während Start-ups das Expertenwissen und die Netzwerke der Bank nutzen, kann die HYPO NOE Landesbank vor allem von 
der Innovationskraft, der Kreativität und der Flexibilität der Gründer lernen. Erfahrung und Innovation sind ein optimales 
Gespann für den Erfolg eines Unternehmens. 

SOZIALES
Die HYPO NOE Landesbank nimmt als Bank des Landes Niederösterreich eine besondere gesellschaftliche Verantwortung 
in der Region wahr und unterstützt mit ihrem Spenden- und Förderungsengagement Projekte in Niederösterreich und Wien 
sowie der Donauraumregion. Dabei wird sorgsam auf die inhaltliche Beziehung und nachhaltige Wirkung geachtet. Gespen-
det wird vornehmlich an gemeinnützige Organisationen und Vereine beziehungsweise für spezifische Projekte.

Alexanderhof in Blindenmarkt 
Im Jahr 2017 unterstützte die HYPO NOE Landesbank den Alexanderhof in Blindenmarkt. 
An diesem Pferdehof konzentriert man sich auf die Therapie von Menschen mit beson-
deren Bedürfnissen mithilfe von Pferden. Integrativer Reitsport lässt sich den jeweiligen 
Bedürfnissen der Menschen optimal anpassen und die positive Wirkung auf Organsysteme, 
den Stütz- und Bewegungsapparat sowie auf das Herz-Kreislauf-System ist nachgewiesen.

Hilfe im eigenen Land

„Hilfe im eigenen Land" vermittelt als Verein dort, wo rasche und unbürokratische Hilfe 
benötigt wird. Im letzten Jahr konnten unter anderem eine alleinerziehende Mutter und 
ihre schwerkranke 12-jährige Tochter aus St. Pölten unterstützt werden, die dringend not-
wendige Therapien sowie Medikamente mithilfe der Spende der HYPO NOE Landesbank 
erhalten haben.
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KUNST & KULTUR
Das Kultursponsoring stellt eine weitere Säule der Sponsoringstrategie der HYPO NOE Landesbank dar. Mit zahlreichen Ko-
operationen mit lokalen Kulturinitiativen kommt die HYPO NOE Landesbank ihrer gesellschaftlichen Verantwortung nach. 
Die HYPO NOE Landesbank ist Hauptsponsor niederösterreichischer Kulturhighlights wie etwa:

Niederösterreichische Kulturwirtschaft (NÖKU) 

Die NÖKU präsentiert sich als das „Kulturflaggschiff Niederösterreichs“. Sie vereint Kul-
turinstitute, Ausstellungen und Veranstaltungsbetriebe unter einem Dach. Dazu zählen 
etwa Carnuntum, die Kunstmeile Krems, das Festspielhaus St. Pölten oder auch die Schal-
laburg. Die NÖKU koordiniert nicht nur das kulturelle Angebot, sondern sichert auch die 
Qualität und stellt die entsprechende Förderung sicher. 

Die Garten Tulln

Die Gartenschau in Tulln hat sich nicht nur zu einem Vorzeigeprojekt entwickelt, sondern 
darf sich auch Europas erste und einzige ökologische Gartenschau nennen. Die Garten Tulln 
ist Vertreter der Aktion „Natur im Garten“, welche die Förderung und Vermittlung des Ver-
zichts auf Pestizide, chemisch-synthetische Dünger und Torf zu ihrem Credo erhoben hat.

Landesausstellung 2017 „Alles was Recht ist“

2017 stand das Schloss Pöggstall im Waldviertel im Mittelpunkt der niederösterreichischen 
Landesausstellung, die in einem Abstand von jeweils zwei Jahren stattfindet. Die Landes-
ausstellung beschäftigte sich mit dem Thema der Rechtsgeschichte und den Spielregeln 
unserer Gesellschaft. Dabei wurde sowohl auf historische als auch persönliche und soziale 
Zusammenhänge eingegangen.

Künstler-Förderprogramm: HYPO NOE Kunst & Kultur artconnection

Die HYPO NOE Young Art Collection wurde unter der neuen Dachmarke „HYPO NOE Kunst 
& Kultur“ zur artconnection weiterentwickelt. Durch diese Initiative positioniert sich die 
HYPO NOE Landesbank als Förderer zeitgenössischer Kunst sowie junger Künstler und 
präsentiert sich damit als innovatives Finanzinstitut, das gesellschaftliche Verantwortung 
bewusst wahrnimmt. Ein eigens eingerichteter Fachbeirat unterstützt bei der Auswahl der 
Künstler.
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SPORT
Die HYPO NOE Landesbank ist einer der größten Sportförderer in Niederösterreich. Die Unternehmenswerte der Bank – 
Sicherheit, Vertrauen und Nachhaltigkeit – bilden die Entscheidungsgrundlage für das bestehende und zukünftige Engage-
ment. Imagewerte wie Dynamik, Teamgeist und Kontinuität stehen gerade im Sportsponsoring im Mittelpunkt. Dies wird 
durch das Sponsoring von Vereinen, Athleten und Markenbotschaftern in den verschiedensten Sportarten unterstrichen.

Die Strategie ist auf Mannschaftssportarten im Ballsport, Einzelsponsorings und Jugend-Förderprogramme ausgerichtet. 
In den sozialen Medien setzt man mit der HYPO NOE Sportfamilie ein starkes Zeichen und blickt mit Stolz auf das Interesse 
von mehr als 10.000 Unterstützern.

Die HYPO NOE Sportfamilie – Erfolg, Dynamik und Emotion

Die von der HYPO NOE Landesbank im Jahr 2017 gesponserten Mannschaften waren Ballsport-Spitzenvereine wie das 
Damenhandballteam Hypo NÖ, der Bundesliga-Verein SKN St. Pölten, die Handballer von Moser Medical UHK Krems sowie 
der VCA Amstetten. Als Einzelsportler haben Tennis-Jungstar Lucas Miedler aus Tulln und Golfprofi Benjamin Weilguni aus 
Krems die HYPO NOE Landesbank vertreten. 

Erstmals mit dabei waren die Beachvolleyball-Profis Clemens Doppler und Alexander Horst. Bei der Heim-WM im Sommer 
2017 krönten sich die neuen Werbepartner sogleich zu Vize-Weltmeistern. Im Jahr 2018 wird diese Partnerschaft fortge-
setzt. Somit sind die „Silverboys“ nun fixer Bestandteil der HYPO NOE Sportfamilie. 
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UMWELTKENNZAHLEN
Verbrauchsdatenerhebung in den Repräsentanzen ist derzeit nicht möglich

Kennzahl – Beschreibung Einheit 2014 2015 2016 2017

Materialverbrauch Papier

Papierverbrauch gesamt1 kg  24 869  41 825  29 133  18 047 

Papierverbrauch in kg pro MA kg/ MA 28 45 34 22 

Wasserverbrauch

Wasserverbrauch gesamt m3  5 147  2 811  7 737  6 140 

Wasserverbrauch je MA m3/ MA 6 3 9 8 

Stromverbrauch

Stromverbrauch gesamt kWh 2 486 831 2 787 097 2 775 343 2 703 547 

Stromverbrauch pro m2 kWh/m2 88 98 98 108 

Heizung

Heizenergieverbrauch Fernwärme kWh  571 055  634 833 1 276 126 1 280 044 

Heizenergieverbrauch Gas kWh  350 002  389 091  954 112  773 717 

Heizenergieverbrauch gesamt kWh  921 057 1 023 923 2 230 237 2 053 761 

Heizenergieverbrauch gesamt pro m2 Bruttofläche kWh/m2 32 36 79 82 

Alternativenergienutzung (Fotovoltaik, Wärmepumpe) kWh  32 024  36 294  33 313  33 495 

Müll

Restmüll gesamt2 Liter  261 210  242 488  21 963  6 922 

Datenmüll gesamt(Aktenvernichtung) Liter  82 765  73 310  29 133  4 423 

Fuhrpark

PKWs Anzahl 114 192 156 140 

Elektroautos Anzahl 2 2 2 4 

Fahrräder Anzahl 3 3 3 4 

Kraftstoffverbrauch l Benzin  10 379  8 614  9 978  10 403 

l Diesel  232 739  271 996  282 174  247 899 

Dienstreisen

Flugreisen3 km  213 328 370 644  212 256  186 528 

Bahnreisen km  97 700  103 298  277 506  234 965 

1 Erhebliche Einsparungen, zB Werbematerialien, Weihnachtskarten, Drucksorten. Deutliche Reduktion auch aufgrund genauerer 
Abrechnungsmöglichkeiten.
2 Die große Veränderung „Müll“ ergab sich daraus dass die Abrechnung verbessert wurde, vereinfacht gesagt wurde in der Vergangenheit nicht die 
tatsächliche Müllmenge sondern das Volumen der Behältnisse herangezogen. 
3 Als Referenzwert wurde die meistverwendetste Strecke (Mittelstreckeflug, 804km) herangezogen.
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UMWELTKENNZAHLEN CO2 Bilanz1

Kennzahl – Beschreibung Einheit 2014 2015 2016 2017

Materialverbrauch (Papier) kg CO2-e  19 373  32 582  26 598  15 539 

Strom kg CO2-e  636 629  780 387  -  - 

Heizung Fernwärme kg CO2-e  120 493  133 950  260 330  252 169 

Heizung Gas kg CO2-e  64 741  87 004  175 557  142 364 

Dienstwagen Benzing (Annahme: 50% Privatnutzung) kg CO2-e  12 351  10 250  10 961  11 435 

Dienstwagen Diesel (Annahme: 50% Privatnutzung) kg CO2-e  322 344  376 714  368 466  322 289 

Flüge (Annahme: durchschnittliche Flugstrecke von 800 km) kg CO2-e  72 532  126 019  59 149  49 885 

Bahn kg CO2-e  1 368  1 445  3 369  2 878 

Summe CO2-e gesamt kg CO2-e 1 249 829 1 548 351  904 430  796 559 

CO2-e/Mitarbeiter2 kg CO2-e  1 383  1 670  1 048 981 

CO2-Daten Konzern nach Scope

SCOPE 1 : Heizenergie (Gas) und Fuhrpark kg CO2-e  399 435  473 969  554 984  476 088 

SCOPE 2: Strom und Heizenergie (Fernwärme) kg CO2-e  757 121  914 337  260 330  252 169 

SCOPE 3: Flüge, Bahn und Papier kg CO2-e  93 272  160 046  89 117  68 302 

Quelle CO2-e-Umrechnungsfaktoren: Umweltbundesamt (2014 und 2015) bzw. DEFRA (2016 und 2017)
1 Seit 2016 Ökostrom an allen Standorten, daher keine CO2-Emissionen daraus angeführt. Berücksichtigt werden hierbei CO2 und keine weiteren 
klimarelevanten Gase.
2 Scope 1-3
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PERSONALKENNZAHLEN1

Kennzahl – Beschreibung Einheit 2014 2015 2016 2017

Personalstand gesamt Head Count 904 927 863 812 

Frauen Head Count 401 403 377 361 

Männer Head Count 503 524 486 451 

Führungskräfte nach Ebene

Vorstand / Geschäftsführung gesamt Head Count 9 7 3 3 

1. Führungsebene (Bereichskoordination bzw. Geschäftsführung) Head Count 7 8 4 3 

2. Führungsebene (Abteilungsleitung bzw. Bereichsleitung) Head Count 51 47 29 18 

3. Führungsebene (Gruppenleitung) Head Count 65 63 29 44 

Anteil Frauen im Vorstand % 0 0 0 0

Anteil Frauen im Aufsichtsrat %  17%  17% 17% 25%

Vorstand „über 50 Jahre“ % 100% 100% 100% 100%

Aufsichtsrat „30 bis 50 Jahre“ Head Count k.A.1 5 5 5

% k.A. 41,7% 41,7% 41,7%

Aufsichtsrat „über 50 Jahre“ Head Count k.A. 7 7 7

% k.A. 58,3% 58,3% 58,3%

Beschäftigungsverhältnis (exkl. Mitarbeiter in Karenz)

Angestellte Vollzeit Head Count 699 698 621 569 

Frauen in Vollzeit Head Count 224 223 189 177 

Männer in Vollzeit Head Count 475 475 432 392 

Angestellte Teilzeit Head Count 184 182 191 201 

Frauen in Teilzeit Head Count 140 138 143 147 

Männer in Teilzeit Head Count 44 44 48 54 

MitarbeiterInnen nach Angestelltenkategorie (ohne Karenz)

Führungskräfte Head Count k.A. 125 66 68 

% k.A. 14% 8% 9%

Führungskräfte Frauen Head Count k.A.  k.A. 12 11 

% k.A. k.A. 18% 16%

Führungskräfte Männer Head Count k.A. k.A. 54 57 

% k.A. k.A. 82% 84%

Führungskräfte „unter 30 Jahre“ Head Count k.A. k.A.  - 2 

% k.A. k.A. 0% 3%

Führungskräfte „30 bis 50 Jahre“ Head Count k.A. k.A. 40 41 

% k.A. k.A. 61% 60%

Führungskräfte „über 50 Jahre“ Head Count k.A. k.A. 26 25 

% k.A. k.A. 39% 37%

1 2016 erstmals HVA, HVS und HBH in den Nachhaltigkeitskennzahlen enthalten, dadurch sind gewisse Angaben in den Vorjahren mit „k.A.“ vermerkt.
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Kennzahl – Beschreibung Einheit 2014 2015 2016 2017

Mitarbeiter Head Count k.A. 755 746 702 

% k.A. 86% 92% 91%

Mitarbeiter Frauen Head Count k.A. 361 320 313 

% k.A. 48% 43% 45%

Mitarbeiter Männer Head Count k.A. 519 426 389 

% k.A. 69% 57% 55%

Mitarbeiter „unter 30 Jahre“ Head Count k.A.  k.A. 108 82 

% k.A. k.A. 14% 12%

Mitarbeiter „30 bis 50 Jahre“ Head Count k.A. k.A. 441 426 

% k.A. k.A. 59% 61%

Mitarbeiter „über 50 Jahre“ Head Count k.A. k.A. 198 194 

% k.A. k.A. 27% 28%

Neueinstellungen und Mitarbeiterfluktuation  (jeweils 31.12.-31.12.)2

Neueinstellungen Head Count 114 132 89 64 

% k.A. 17% 11% 9%

Neueinstellungen Frauen Head Count k.A. 50 41 25

% k.A. 38% 46% 39%

Neueinstellungen Männer Head Count k.A. 82 48 39

% k.A. 62% 54% 61%

Neueinstellungen „unter 30 Jahre“ Head Count k.A. 54 34 22

% k.A. 41% 38% 34%

Neueinstellungen „30 bis 50 Jahre“ Head Count k.A. 72 40 35

% k.A. 55% 45% 55%

Neueinstellungen „über 50 Jahre“ Head Count k.A. 6 15 7

% k.A. 5% 17% 11%

Abgänge3 Head Count k.A. 133 146 122

% k.A. 13% 14% 13%

Abgänge Frauen Head Count k.A. 61 58 76

% k.A. 46% 40% 62%

Abgänge Männer Head Count k.A. 72 88 46

% k.A. 54% 60% 38%

Abgänge „unter 30 Jahre“ Head Count k.A. 45 38 27

% k.A. 34% 26% 22%

Abgänge „30 bis 50 Jahre“ Head Count k.A. 75 80 68

% k.A. 56% 55% 56%

Abgänge „über 50 Jahre“ Head Count k.A. 13 28 27

% k.A. 10% 19% 22%

Weiterbildung 4

Weiterbildungstage 5 Tage  3 484  2 354  1 761  1 982 

2 Neueinstellungen und Abgänge werden nach Schlüter-Formel berechnet.
3 Es werden grundsätzlich alle Austritte aus dem Konzern miteinbezogen. Ausnahmen: anschließende Wiedereinstellung, Ferialpraktikanten, Betriebs-
übergang.
4 Der Umfang der Weiterbildung wird aufgrund der unterschiedlichen Regel-Sollarbeitszeiten in den einzelnen Konzerngesellschaften in Tagen an-
gegeben.
5 Eine Aufteilung der Weiterbildungstage nach Geschlecht und Angestelltenkategorie ist momentan noch nicht für den gesamten Konzern möglich.
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Kennzahl – Beschreibung Einheit 2014 2015 2016 2017

Krankheitstage6

Krankheitstage Tage  8 719  8 354  6 819  6 723 

Krankheitstage Frauen Tage  4 691  4 060  3 128  3 444 

Krankheitstage Männer Tage  4 028  4 294  3 691  3 279 

Durchschnittliche Anzahl Krankenstand-
stage pro Mitarbeiter/in gesamt Tage 9 9 8 8 

Arbeitsunfälle Anzahl 12 6 10 5 

Mitarbeiterschulungen zu Compliance / Anti-Korruption7

Anteil der Mitarbeiter, die an (Auffrischungs-)
Schulungen teilgenommen haben Prozent 100 100 100 100 

6 Laut Krankmeldung, d.h. inkl. Wochenende/Feiertage, für die die Krankmeldung ausgestellt wurde.
7 Bezogen auf die HYPO NOE Landesbank.
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Im Zuge der Überarbeitung des Nachhaltigkeitsprogramms kam es zu einer deutlichen Ver-
schlankung und Professionalisierung des Nachhaltigkeitsprogramms. Einige Maßnahmen wur-
den bereits in den laufenden Betrieb übernommen – werden somit nicht mehr im neuen Nach-
haltigkeitsprogramm angeführt – und es erfolgte eine Fokusierung auf die für den HYPO NOE 
Konzern wesentlichen Themen.

LAUFENDES NACHHALTIGKEITSPROGRAMM

Die HYPO NOE und ihre regionale Verantwortung im Kerngeschäft

Handlungsfeld Ziel Maßnahme geplant bis 

Regionale 
Verantwortung

Sicherstellung transparenter Finanz-
kreisläufe mit dem Fokus auf eine 
nachhaltige Entwicklung in Niederös-
terreich, Wien und im Donauraum

Sicherstellung der Investitionen in den Standort 
Niederösterreich und Österreich

laufend

Verstärkung der Überprüfung der 
Nachhaltigkeitskriterien in der Kreditvergabe

laufend

Wohnbau
Weiterhin bevorzugter Partner für 
gemeinnützigen Wohnbau in NÖ sein

laufend

Nachhaltige 
Produkte

Verbesserung und Erweiterung 
des Angebots nachhaltiger 
Produkte für Kunden

Ausbau und Weiterentwicklung 
nachhaltiger Finanzprodukte

laufend

Prüfung neuer Richtlinien betreffend Umweltzeichen-
Zertifizierung für nachhaltige Finanzprodukte und 
deren Umsetzung in der HYPO NOE Konzern

2018/2019

Compliance und 
Anti-Korruption

Förderung der Bewusstseinsbildung 
der Mitarbeiter für Compliance 
und Anti-Korruption

Breit angelegtes Schulungsprogramm im 
Bereich Compliance und Anti-Korruption

laufend

Eliminierung des Anti-Korruptionsrisikos 
hinsichtlich Veranstaltungsteilnahmen Laufende Veranstaltungsprüfung und Qualitätskontrolle

laufend

Verantwortungs­
volle Verkauf­
spraktiken

Sicherstellung verantwortungs-
voller Verkaufspraktiken

Sicherstellung umfassender Informationen 
bzgl. aller Chancen und Risiken durch verkaufte 
und vermittelte Finanzprodukte

laufend

Nachhaltige 
Immobilien

Aktives Engagement beim Kunden
Bei zukünftigen Bauprojekten nachhaltige 
Systeme mit einplanen z. B.: Fotovoltaik, begrünte 
Fassaden, Stromtankstellen in der Tiefgarage 

laufend

Positionierung im Bereich 
Nachhaltige Immobilien

Ausarbeitung und Umsetzung einer Checkliste mit eigens 
definierten Nachhaltigkeitskriterien für alle neuen Projekte 

laufend

Mehrwertschaffung bei Neubauprojek-
ten und durchgängigen Sanierungen

Gebäudeoptimierung durch Verbessern der 
Außenhülle (Wärmebrückenreduktion), Ausbildung 
von Fotovoltaikanlagen, Implementierung 
von Elektroautoparkplätzen mit Ladefunktion 
zur Verbesserung der Luftqualität

laufend

Optimierung der Datenerfassung
Regelmäßige Erfassung der Energiedaten 
der eigenen Liegenschaften und zusätzliche 
Abstimmung mit den Liegenschaftseigentümern

laufend

Qualitäts­
management

Konsolidierung und Qualitätssteigerung

Evaluierung sämtlicher Programme und Prozesse mit 
dem Ziel der Qualitätsverbesserung, Effizienzsteigerung 
und Kostensenkung. Im Zuge der Evaluierung wird 
darauf geachtet, Nachhaltigkeitsaspekte zu integrieren

laufend

Stakeholder und 
Kommunikation

Strategische Einbindung und 
Information interner und externer 
Stakeholder zu Nachhaltigkeitsthemen

Nachhaltigkeitsthemen bei geplanten/
fixen Events einbauen

laufend

Gezieltes Abhalten und Teilnahme an themenbezogenen 
Veranstaltungen in der Zentrale und regelmäßige 
Präsentation ausgewählter nachhaltiger 
Projekte bei Veranstaltungen/Messen 

laufend
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Verantwortungsvoller Arbeitsgeber

Handlungsfeld Ziel Maßnahme geplant bis 

Bewusstsein für 
Nachhaltigkeit 
im Unternehmen

Stärkung des Bewusstseins der 
Mitarbeiter für Nachhaltigkeitsthemen

Bewusstseinsbildung der Mitarbeiter vorantreiben 
und in interne Kommunikation einbauen

laufend

Aus- und 
Weiterbildung

Förderung der Potenzialkräfte in ihrer 
Führungs- oder Expertenfunktion

Potenzialförderprogramm der HYPO NOE Konzern laufend

Chancen­
gleichheit

Förderung von Frauen in 
Richtung Führungspositionen

Achten auf ein ausgewogenes Verhältnis von weiblichen 
und männlichen Teilnehmern bei Trainee-Programm

laufend

Gesellschaftliches Engagement

Handlungsfeld Ziel Maßnahme geplant bis 

Kooperationen 
Spenden und 
Sponsorings

Unterstützung der Region 
Niederösterreich in den Bereichen 
Sportsponsoring, Kunst- / Kulturspon-
soring sowie Soziales und Bildung

Weiterführung des bestehenden Engagements Laufend

Bereitstellen rascher und unbürokratischer 
Hilfe im Bedarfsfall (z. B. Hochwasser)

Laufend

Umwelt- und Klimaschutz

Handlungsfeld Ziel Maßnahme geplant bis 

Umwelt­

management

Systematische Erfassung und 
Überprüfung der Umweltleistung 

Systematische jährliche Erfassung der Umweltkennzahlen laufend

Umweltzertifizierung ISO 14001 für den 
HYPO NOE Gesamtkonzern

2018/2019

Optimierung des Abfall-manage-
ments und weitere Reduzierung 
der Abfallmengen

Adaptierung des Abfallwirtschaftskonzepts 
für die Zentrale HYPO Gasse

2018

Einführung eines einheitlichen Trennsystems 2018

Toner (aus Zentrale und teilweise Filialen) werden 
recycelt und kommen einem  karitativen Zweck zugute

Laufend

Ausweis und Reduktion des 
Coporate Carbon Footprints

Fundierte Aufarbeitung und Analyse der Daten-
grundlagen und Reduktionsmöglichkeiten

Laufend

Fokus auf Elektromobilität
Erarbeitung eines Konzepts „Fuhrpark der Zukunft“ 
und Prüfung der CO2-Reduktionsmöglichkeiten

Laufend

Einkauf und 
Beschaffung

Forcierung nachhaltiger und 
regionaler Beschaffung

Prüfung der Werbemittel auf soziales und ökologisches 
Optimierungspotenzial (Papier mind. PECF zertifiziert, 
biodegradable Kugelschreiber, Werbemittel möglichst aus 
Ö bzw. Europa, Verpackungen wenn möglich aus Karton

Laufend



HYPO NOE Nachhaltigkeitsupdate | 41

WICHTIGE HINWEISE
Dieser Nachhaltigkeitsbericht wurde mit der größtmöglichen Sorgfalt erstellt. Übermittlungs-, Satz- und Druckfehler kön-
nen dennoch nicht ausgeschlossen werden. In Summen- und Prozentdarstellungen können geringfügige rundungsbedingte 
Rechnungsdifferenzen auftreten.

Die im Nachhaltigkeitsbericht enthaltenen Prognosen und zukunftsgerichteten Angaben basieren auf gegenwärtigen Ein-
schätzungen und den uns im Zeitpunkt der Erstellung des Geschäftsberichts vorliegenden Informationen. Sie stellen keine 
Zusicherung für den Eintritt der in den Prognosen und zukunftsgerichteten Angaben ausgedrückten Ergebnisse dar, son-
dern unterliegen Risiken und Faktoren, die zu materiellen Abweichungen in den tatsächlichen Ergebnissen führen können. 
Wir sind nicht verpflichtet, Prognosen und zukunftsgerichtete Angaben zu aktualisieren.

Die deutsche Version des Nachhaltigkeitsbericht ist die authentische Fassung. Die englische Version ist eine Übersetzung 
des deutschen Nachhaltigkeitsbericht. Personenbezogene Formulierungen sind geschlechtsneutral zu verstehen.
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